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Faschingsumzug 2026 

 
 
Um sicherzustellen, dass der Faschingsumzug in Pfeffenhausen am 17. Februar 2026 
reibungslos verläuft und alle Teilnehmer Freude an der Veranstaltung haben, bitten wir 
Sie, die folgenden Regeln sorgfältig zu beachten. Die Anmeldung muss über das 
Anmeldeportal auf der Homepage der Narrhalla Pfeffenhausen e.V. erfolgen.  
 
1. Unkostenbeitrag: Der Unkostenbeitrag für die Teilnahme am Umzug beträgt 

100,00€ pro Motivwagen und 20,00 € pro Fußgruppe. Dieser Beitrag hilft dem 
Veranstalter, die steigenden Kosten (z.B. Toilettenbereitstellung) zu decken. Der 
Betrag wird für die gesamte Gruppe berechnet, sodass die Kosten pro Teilnehmer 
gering sind. Der Unkostenbeitrag ist im Voraus auf das Bankkonto der Narrhalla 
Pfeffenhausen e.V. zu überweisen:  

 
IBAN: DE29 7436 2663 0000 5259 44 

BIC: GENODEF1ERG 
 
Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie einen Zahlungsbeleg.  
Achtung: Sollte der Unkostenbeitrag nicht im Voraus entrichtet werden, erhöht sich 
der Beitrag auf 110,00 € pro Motivwagen und 25,00 € pro Fußgruppe und ist am 
Faschingsdienstag bar zu zahlen. 

2. Beförderung von Personen: Die Ausnahmegenehmigung gilt ausschließlich zur 
Beförderung von Personen auf den eingesetzten Fahrzeugen während des Umzugs. 
Es ist verboten, während der Anfahrt sowie nach dem Umzug Personen auf der 
Ladefläche des Anhängers zu befördern. Dies wird sowohl bei der Zugaufstellung als 
auch bei der Zugauflösung von der Polizei kontrolliert. 

3. Fahrzeuganforderungen: Die Fahrzeuge müssen zugelassen, verkehrs- und 
betriebssicher sein und den besonderen Anforderungen dieser Veranstaltung 
entsprechen. Wie in den Vorjahren ist ein Gutachten eines unabhängigen 
Sachverständigen (TÜV, Dekra etc.) erforderlich, dass die sichere Beförderung von 
Personen auf der Ladefläche des Anhängers bestätigt. Eine Kopie dieses Gutachtens 
muss am Tag des Umzugs bei der Anmeldung den Veranstalter vorgezeigt werden. 
Fahrzeuge mit rotem Kfz-Kennzeichen sind nicht zugelassen. 
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4. Verantwortlichkeiten des Teilnehmers: Jeder Teilnehmer ist insbesondere dafür 
verantwortlich, dass: 

o a) Die Sichtverhältnisse für den Fahrzeugführer durch Aufbauten nicht 
beeinträchtigt werden. 

o b) Zusätzliche Aufbauten rutschfest mit dem Fahrzeug verbunden sind und 
ausreichende Trittfestigkeit gewährleistet ist. 

o c) Beförderte Personen durch ein Geländer von mindestens 1,20 m Höhe gesichert 
sind. 

o d) Das Fahrzeug bzw. der Wagen eine Gesamtbreite von drei Metern nicht 
überschreitet. 

o e) Lautsprecherboxen der Musikanlage nach innen (weg von den Zuschauern) 
gerichtet sind. 

o f) Nur Motivwägen zugelassen werden. 
o g) Keine Pressluftfanfaren oder andere Hupen mitgeführt oder verwendet 

werden; Verstöße führen zum Ausschluss vom Umzug. 
o h) Entsprechende Schutzvorkehrungen getroffen werden, um zu verhindern, dass 

jemand unter die Räder gelangt. 
o i) Jedes Fahrzeug mindestens von sechs Personen begleitet wird, die 

Warnwesten tragen müssen. 
o j) Die Höchstzahl der beförderten Personen gemäß zulässigem Gesamtgewicht 

festgelegt wird. 
o k) Lkw mit Anhängern, Sattelzüge sowie selbstfahrende Arbeitsmaschinen nicht 

am Umzug teilnehmen dürfen. 
o l) Fahrer im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis sind und besondere Vorsicht 

walten lassen. 
o m) Kfz-Haftpflichtversicherer vor der Veranstaltung wegen Risikoerhöhung 

informiert werden. 
o n) Fahrzeuge nur mit Schrittgeschwindigkeit fahren dürfen. 
o o) Neben dem Fahrer eine weitere verantwortliche Aufsichtsperson bestimmt wird; 

beide müssen ihre Aufsichtspflicht bei der Zugaufstellung unterschreiben. 
o p) Bei Mitführung von Minderjährigen auf Ladeflächen mindestens eine geeignete 

erwachsene Person als Aufsicht vorhanden sein muss. 
o r) Bei Fußgruppen muss mindestens eine geeignete volljährige Aufsichtsperson 

anwesend sein, wenn Minderjährige dabei sind. 
 

5. Müllentsorgung: In Abstimmung mit der Marktgemeinde Pfeffenhausen soll Müll 
vermieden werden! Abfall ist in die bereitgestellten Behälter zu entsorgen oder mit 
nach Hause zu nehmen. Müllsäcke werden dafür von uns zur Verfügung gestellt; bei 
Zuwiderhandlung droht ein Ausschluss vom Umzug. 

6. Verbotene Gegenstände: Es ist verboten, Heu, Stroh, Konfetti oder andere 
Materialien von den Fahrzeugen auf Zuschauer oder Straßen zu streuen sowie 
hochprozentige Getränke an Minderjährige auszugeben oder Getränke vom Wagen 
zu werfen. Ebenso ist jegliche Art von Pyrotechnik strengstens verboten.  
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7. Sicherheitshinweise: Glasflaschen und Glasbehälter dürfen nicht mitgeführt 
werden; alle teilnehmenden Gruppen/Fahrzeuge mit Musikanlagen müssen eine 
entsprechende GEMA-Erlaubnis vorweisen können. 

8. Alkoholkonsum/Rauschmittel: Der Alkoholkonsum sollte so kontrolliert werden, 
dass Unfälle vermieden werden; es gelten die Bestimmungen des 
Jugendschutzgesetzes – Ausschank an Personen unter 16 Jahren ist verboten. 
Der Konsum von Rauschmitteln ist auf der gesamten Umzugsstrecke sowie am 
Marktplatz untersagt. Dies gilt insbesondere für Cannabis gemäß den jeweils 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen. 

9. Auflösung nach dem Umzug: Nach dem Umzug dürfen keine Wägen mehr am 
Marktplatz stehen bleiben und kein Getränkeausschank stattfinden. 

10. Sanitätsdienst: Für ärztliche Notfälle steht eine Sanitärstation bereit. 
11. Anweisungen befolgen: Den Anweisungen des Sicherheitspersonals und der 

Zugleitung ist Folge zu leisten; grobe Verstöße gegen diese Regeln führen zum 
Ausschluss vom Umzug. 

12. Zugaufstellung: Die Zugaufstellung beginnt am 17.02.2026 um 11:00 Uhr; vorherige 
Ankunftszeiten sind nicht gestattet. 

13. Anfahrt für Motivwägen: Diese erfolgt ausschließlich über die Bundesstraße B299 / 
Abfahrt Holzhausen; die Moosburger Straße wird ab der Feuerwehr abgesperrt. 

14. Lautstärke während der Zugaufstellung: Diese muss zwischen 11:00 Uhr und 13:45 
Uhr gemäßigt sein; danach kann sie wie gewohnt genutzt werden. 

15. Ende des Umzugs: Der Umzug endet an der Kreuzung Mühlbachstraße / 
Siegenburgerstraße; die Auflösung erfolgt in der Siegenburgerstraße in Richtung der 
Bundesstraße B299, unter Anleitung des Umzugspersonals. 

16. Reihenfolge im Umzug: Es wird darauf geachtet, dass Motivwägen in derselben 
Reihenfolge fahren wie bei der Zugaufstellung; Ausnahmen gelten nur bei zwei 
aufeinanderfolgenden gleichen Motivwägen auf Wunsch. 

17. Toilettennutzung: Wir bitten alle Teilnehmer dringend darum, die bereitgestellten 
Toiletten zu nutzen, um Beschwerden von Anwohnern zu vermeiden. 

18. Feuerlöscher: Ein Feuerlöscher ist verpflichtend vorzuhalten und muss gut sichtbar 
sowie jederzeit griffbereit angebracht sein. 

 
Bei Missachtung der einzelnen Punkte werden Teilnehmer vom Umzug 

ausgeschlossen bzw. ist mit einer Anzeige zu rechnen. 
 

In diesem Jahr wird es eine Messstation geben, an der die Lautstärke der 
Musikanlage gemessen wird. Sollte die Lautstärke zu hoch sein, wird im nächsten 

Jahr die Teilnahme am Faschingsumzug nicht gestattet. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen schöne Stunden beim 
Faschingsumzug 2026 in Pfeffenhausen! 

 


